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»s. Zhrgetsterundscelcndcr gerechten , len , und Hakims gehottcn von dcmtode ,

lsbeldenHErrn : preiset und rühmet ihn und .hat uns errettet aut ; dein gsüenden ofen,
«wiglich. und hat uns niitken im fener erhalten .

87. Kr heiligen , so elend und betrübt 8p. Mucket ' dem -tzErrn : denn er ist
find,lobetden HErrn : preiset und rühmet freundlich , und seine gut - wahret ewiglich ,
ihn ewiglich. .

zz. Rnania , Kzaria und Misael , lobet yo .Wc , die den HErrn fürchten , lobet
dm-HErrn : preiset »nü rühmet ihn ewig- den LDtt aller götler : preiset ihn und nütz¬
lich. Nenn er tzal uns erlöset aus der tzöl- mcl , Last seine güte ewiglich wätzrel .

Das Gebet Manajse , des königs Juda ,
da er gefangen warzuBabel .

. Z » LLHron . z; , i- . !z.
l Err ,aNmächtigcrHDtt ,' ün - rechten ,Abraham ,Zsaac und .Kcob ,welch«

nicht wieder dich gestndiact haben .
p. Zch aber habe gcsünüiget ; und mci.

ner sündenist mehr , Scnndessanöesam
mccr : und bin gekrilinmet in schweren ei¬
sernen banden , und habe keine ritze ;

«-.Darum , dast ich deinen zorn erweckt
habe und groll übel vor dir gekhan ;
damit , dass ich solche greuel und soviel
argcrniffc angcrichtek habe .

u .Darum ' bcugcich nun dickniemeinel -
herheus , und bitte dich, HErr, um gnade .

ir . Ach HErr , ich'habe geflndiget : st»
ich habe gesündiget , und erkenne mein «
inistethat .

IZ. Zch bitte « nd flehe , vergib mir :
o -tzErr , vergib mirs .

14. Last mich nicht in meinen sündei«
. ,- ° . , . verderben , » nd last die strafft nicht ewig,

höchsteüber den ganhen erdbode » , von lich auf mir bleiben :
grossergeönlö und sehr gnädigmnd straffest ir .Honöern wollest mir unwürdigen Hel-

. serer vaicr Rbratzam,Zsaac,
»nd Zacob ,u«d ihres äcrcch-
lcasamens : ' - Mos.z,s .

a. Ier du Himmel und erden , nnd alles ,
ms darinnen ist , gemacht hast ;

z. Und hast das mccr versiegelt mit dei¬
nemgebot , und hast die tieffc verschlossen
im) versiegelt ;

4. Zu ehren deinem schrecklichen und
herrlichennamcwdast jedermann must vor
direrschrecken, und sich fürchten vor dei¬
nergrossen macht .

5. Denn ' unertrLglich ist dein zorn , den
dadräuest den hindern . ' 5Mos.Zr, rr .Sir 5, 7.

s .Abcr ' die barmhcrhigkeik , so du ver-
heissest, ist unmässig nn^ unaussorschlich .

7. Denn du bist der HERR , der allcr-

dülcute nicht gerne , und hast nach deiner
M verheissen buffe zur Vergebung der
Mden.

selber weil du bist ein ÄStt der gerech-
ül>: hast du die buffe nicht gesichtden ge¬

feit nach deiner grossen barmhnchigkeit.
Ho will ich mein lebeniang dich laben .

iü . Denn dich lobet alles Himmelsheer ;
und dich soll man preisen immer «nd

ewiglich , Knien .

Der Bücher des Alten Testaments
ENDE .
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